
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Jahresbrief                                                                                                                                  Karlsruhe im Dezember 2023 

 
Liebe Brunnenfreundinnen und Brunnenfreunde, 
 

seit 2020 trifft uns eine Krise nach der anderen. Nach der schwierigen Zeit der Corona-Pandemie 
hatten wir gehofft, aufatmen zu können. Leider nehmen uns der Krieg Russlands gegen die Ukraine 
und der Terroranschlag der Hamas gegen Israel mit seinen Folgen für unser gesellschaftliches 

Miteinander die Aussicht auf Unbeschwertheit. Uns fehlt das Gefühl der Stabilität. 
Umso wertvoller ist für uns die Wiederbelebung unserer Vereinsaktivitäten. Den Anfang machten wir 
gemeinsam mit der Karlsruher Tourismus Gesellschaft zum „Tag des Wassers“ am 21. März mit einem 
gut besuchten Themenabend im „Schaufenster Karlsruhe“. Mit der Möglichkeit, eine Woche lang 
Informationsmaterial auszulegen, hatten wir eine schöne Gelegenheit, die Europäische 
Brunnengesellschaft bekannt zu machen. Die Vernetzung und der Austausch mit anderen 
Einrichtungen und Institutionen unserer Stadt ist uns wichtig. Dies wollen wir in Zukunft weiter 

intensivieren. 
 
Der diesjährige „Wasser marsch“ am 22. April am Brunnen auf dem Rüppurrer Ostendorfplatz mit 
musikalischer Umrahmung fand großen Anklang beim örtlichen Bürgerverein und der Bevölkerung. 

Im Rahmen unserer Mitgliederversammlung am 1. Juli in Landau haben Sie mich zu Ihrer neuen 
Vorsitzenden gewählt. Ich bedanke mich herzlich für Ihr Vertrauen und bin mir der Verantwortung im 
Sinne der Gründerinnen und Gründer unserer Brunnengesellschaft bewusst. Große Unterstützung 

finde ich in meinen Stellvertretern Prof. Matthias Maier und Stefan Neumann. Über unsere Finanzen 
wacht weiterhin unser Schatzmeister Roland Roth. Bernd Gölz, dem wir zu seiner Ehrung durch die 
Stadt Karlsruhe für sein Engagement für unseren Verein herzlich gratulieren, begeistert uns weiterhin 
mit dem Brunnenheft und informativen Exkursionen. Stadträtin Bettina Meier-Augenstein unterstützt 
uns politisch im Gemeinderat. Eine Bereicherung für unser Team sind die neu in den Vorstand 
gewählten Thomas Burkart und Thomas Frank. Thomas Burkart macht unseren Brunnenverein mit 

seinem Redaktionsteam fit für die Social Media. Unser Ziel ist es, die junge Generation für den Erhalt 
der Brunnen und die gerechte Verteilung von Trinkwasser zu gewinnen. Thomas Frank engagiert sich 
als Kulturjournalist für die Vernetzung von Brunnen, Wasser und Kultur. 
Vielfältige Erfahrungen gepaart mit neuen Ideen prägen unsere Zusammenarbeit. 
 

Das ist nicht zuletzt ein Verdienst meines Vorgängers im Amt, Harald Denecken. Nicht nur wegen 
seines jahrelangen leidenschaftlichen Engagements für unsere EBG, sondern auch, um weiterhin auf 

seinen geschätzten Rat und seine Tatkraft zählen zu können, haben wir ihn zu unserem 
Ehrenpräsidenten gewählt. 
So setzt sich unser Ehrenvorsitzender für den Bau eines Brunnens auf dem Gelände von Schloss 
Gottesaue ein, ganz im Sinne unseres ehemaligen Mitglieds Frau Dr. Ilse Völter. Frau Dr. Völter hat aus 
ihrem Nachlass Mittel der Sparkassenstiftung „Gutes Tun“ für unsere Brunnengesellschaft und die 
Hochschule für Musik zur Verfügung gestellt. 
  

Erfreuliches erreichte uns aus Chemnitz. Der historische Bärenbrunnen, dessen Instandsetzung wir 
gefördert haben, sprudelt wieder. 
  
Liebe Mitglieder und Paten der Europäischen Brunnengesellschaft, ich wünsche Ihnen, auch im Namen des 
Vorstandes, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familien. Ein gesundes und 

friedvolles Neues Jahr! 

  
Wir freuen uns, Sie auch im neuen Jahr wieder bei „Wasser marsch“ an einem der schönen Karlsruher 
Brunnen wiederzusehen und mit Ihnen am 6. Juli 2024 unser 20-jähriges Jubiläum auf Schloss 
Gottesaue zu feiern. 
  
  
Herzliche Grüße 

Ihre 
Dr. Rahsan Dogan 


